
Inhalt.
Nachruf.

Schul nach rieh ten.

I. Lehrvorfassung der Schule:
1. Uebersickt über die einzelnen Lehrgegenstände und die für jeden bestimmte Stundenzahl.
2. Unterriehtsverteilung.
3 Uebersioht über die erledigten Lehraufgaben.
4. Turnunterricht.
5. Freigelassener Unterricht.
ü. Israelitischer Religionsunterricht.

II. Verfügungen von allgemeinem Interesse.

III. Zur Cieschichte des Gymnasiums:
1. Das Kuratorium.
2. Das Lehrerkollegium.
3. Prüfungen.
4. Gesundheitszustand.
5. Schulfeste, Ausflüge.

IV. Statistik:
1. Frequenz.
2. Religion und Heimat der Schüler.
3. Verzeichnis der Abiturienten (vgl. den Anhang 1.
4. Zahl der Zeugnisse über die wissenschaftliche Befähigung für den einjährig-freiwilligen Dienst.

V. Sammlung von Lehrmitteln:
Geschenke.

VI. Schenkungen und Stiftungen:
1. Schenkungen.
2. Stiftungen für Schulgeld Unterstützungen.
3. Stiftungen für Universitäts-Stipendien.

VII. Mitteilungen an die Schüler und deren Eltern.
Anhang: 1. Die eingeführten Lehrbücher.

2. Die Wohnungen der Lehrer.
3. Verzeichnis der Abilurienten (IV, 3).
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